
Hast du Fridolin überall gefunden?
Titelbild: unten rechts, auf der
Apfelkiste
Seite 1: unten im Keller, rechts
neben der Apfelkiste
Seite 2: auf dem Regal, bei den
Äpfeln
Seite 3: auf dem untersten
Regalbrett
Seite 4: oben auf dem Schlitten
Seite 5: rechts im Schnee, neben
Mama

Seite 6: oben auf der alten Kiste
Seite 7: oben auf dem Hausdach
Seite 8: rechts auf dem Kissen,
schlafend

Was liegt in Kurts Keller?
Äpfel: 6
Stiefel: 4
Konfigläser: 5
Kater: 3
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Kurt, die kleine Tür mit den
grossen Schätzen

Eine Geschichte mit Kurt, Mia, Noah und Kater Fridolin
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Schön!
Ssssumm!Ssssumm!

Oben am Haus wohnen Tori und Hedi. Tori summt:
Ssssumm! Hedi hat so schöne blaue Rahmen. Alle
sagen: «Schön!»

Und unten, ganz unten im Keller, wohnt Kurt, die
kleine graue Tür. Zu Kurt sagt niemand etwas. Kurt
seufzt. «Ich kann nicht summen. Ich habe keine
schöne Farbe. Ich bin bloss eine Kellertür.»

Male Kurt und seine Schätze an!
Welche Farbe hat der Stern? Und welche Farbe haben die Äpfel?
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Was liegt in Kurts Keller?
Zähle und schreibe die Zahl in den Kreis. Tock, tock!Tock, tock!

Heute regnet es. Noah hat Hunger. «Holt euch doch
einen Apfel», sagt Mama. Mia und Noah gehen die
Treppe hinunter. Tock, tock! «Kurt, bist du da?»

Kurt staunt. «Ich bin da. Ich passe auf.» Hinter ihm ist
es kühl und still, und da liegen sie: viele rote und
grüne Äpfel. «Mmmh!», macht Noah.



Am Nachmittag wird es kalt. Es schneit! Der erste
Schnee! Mia hüpft. «Wo sind unsere Stiefel?» Alle
suchen. Dann ruft Mia: «Ich weiss es!»

Sie rennt hinunter. Tock, tock! «Kurt, bist du da?»
«Ich bin da. Ich passe auf.» Und da stehen sie: die
Stiefel, die Kappen, die Handschuhe. Alle schön
trocken.
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Am Abend geht Mia noch einmal hinunter. Sie hat
etwas gebastelt: einen goldenen Stern. Den hängt sie
Kurt an den Rahmen. Kurt bekommt ganz rote
Bäckchen.

Tock, tock. «Gute Nacht, Kurt. Bist du da?» «Ich bin
da», flüstert Kurt. Er summt nicht. Er strahlt nicht.
Aber er passt auf. Und das kann niemand so gut wie
er.



Bravo, Kurt!Bravo, Kurt!

Mia und Noah rennen in den Garten. «Tori! Hedi!
Kurt hat alle Schätze! Die Äpfel, die Stiefel, den
Schlitten, die Konfi und Papas Auto!»

Tori staunt. «Ohne Kurt wären wir alle hungrig», sagt
Hedi. «Und kalte Füsse hätten wir auch.» Ssssumm!
macht Tori ganz laut, damit man es bis in den Keller
hört. «Bravo, Kurt!»

Juhui!Juhui!

«Und der Schlitten?», fragt Noah. «Den haben wir
seit dem letzten Winter nicht mehr gesehen!» Papa
kratzt sich am Kopf. Doch Noah ist schon unten.
Tock, tock! «Kurt, bist du da?»

«Ich bin da. Ich passe auf.» Hinten in der Ecke wartet
der Schlitten, als wäre er nie weg gewesen. Juhui!



Mia und Noah sausen den Hügel hinunter.
Wuuusch! Noch einmal. Und noch einmal! Dann
knurrt der Bauch. Zvieri!

«Wir haben keine Konfi mehr», sagt Mama. Mia
lacht. Sie kennt den Weg jetzt. Tock, tock! «Kurt,
bist du da?» «Ich bin da. Ich passe auf.» Mama
nimmt das Glas und staunt: «Erdbeeren vom
Sommer!»
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Papa geht das Konfiglas zurückbringen. Da sieht er
hinten im Regal eine alte Holzkiste. Er macht sie auf.
«Das gibt es ja nicht!» Darin liegt ein kleines rotes
Auto.

«Das war mein Lieblingsauto, als ich so klein war wie
du, Noah.» Papa schaut Kurt an. «Hast du das all die
Jahre aufgehoben?» Kurt wird ein bisschen rot. «Ich
passe eben auf.»

6


